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INFORMATIONSPFLICHTEN NACH ART. 12 FF. EU-DSGVO FÜR BEWERBER (M/W/D) 

 

Sehr geehrte Bewerberin, 
sehr geehrter Bewerber, 
 
aufgrund der gesetzlichen Regelungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (EU-
DSGVO) sind wir verpflichtet, Ihnen umfassende Informationen über die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten im Rahmen Ihres Bewerbungsverfahrens zu erteilen, wozu wir sehr gerne be-
reit sind. 
 
Datenschutz und der Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten ist uns sehr wichtig, so dass wir 
stets auf eine ordnungsgemäße Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten achten. 
 
Für den Fall, dass Sie Fragen zu Ihren Bewerberdaten und deren Verarbeitung haben, steht Ihnen 
unser Datenschutzbeauftragter hierfür jederzeit gern zur Verfügung. Dieser unterliegt keinerlei Wei-
sungen, ist in seiner Stellung unabhängig und gesetzlich zur Wahrung der Geheimhaltung und Ver-
traulichkeit verpflichtet, so dass Sie sich vertrauensvoll an diesen wenden können. 
 
Bezüglich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen Ihres Bewerbungsverfah-
rens teilen wir Ihnen folgendes mit: 
 
 
 

I. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
 

Ihr Ansprechpartner als Verantwortlicher im Sinne der EU-DSGVO und anderer nationaler Daten-
schutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist: 
 
ASAP Holding GmbH 
Sachsstraße 1A 
85080 Gaimersheim 
 
(im Folgenden als „wir“, „uns“ oder „unser“ bezeichnet) 
 

II. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 
Unser Datenschutzbeauftragter kann über folgende Kontaktdaten erreicht werden:  
 
Magellan Compliance GmbH, Nördliche Münchner Straße 27A, 82031 Grünwald 
www.magellan-datenschutz.de / datenschutz_asap@magellan-legal.de 
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III. Datenverarbeitung im Rahmen des Bewerbungsverfahrens 
 
1. Rechtsgrundlagen 

 
i. Personenbezogene Daten 
 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung 
von Ihnen einholen, dient uns Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-DSGVO, Art. 88 Abs. 1 EU-
DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 2 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) als Rechtsgrundlage. 
 
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Begründung des Arbeits-
vertrages erforderlich ist, dient uns Art. 6 Abs. 1 lit. b EU-DSGVO, Art. 88 Abs. 1 EU-
DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 1 BDSG, § 611a Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) als Rechts-
grundlage. 
 
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung erforderlich ist, welcher wir unterliegen, dient uns Art. 6 Abs. 1 lit. c EU-
DSGVO als Rechtsgrundlage. 
 
Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen von Ihnen oder einer anderen natürlichen 
Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient uns 
Art. 6 Abs. 1 lit. d EU-DSGVO als Rechtsgrundlage. 
 
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses von uns oder eines 
Dritten erforderlich und überwiegen Ihre Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten 
das erstgenannte Interesse nicht, so dient uns Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO als 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 
 

ii. Besondere Kategorien personenbezogener Daten 
 
Soweit wir für die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten 
(Art. 9 Abs. 1 EU-DSGVO) wie unter anderem der Religionszugehörigkeit, Nationalität 
sowie der Gesundheitsdaten eine Einwilligung von Ihnen einholen, dient Art. 9 Abs. 2 
lit. a EU-DSGVO als Rechtsgrundlage. 
 
Wenn die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten erforderlich 
ist, damit wir die uns aus dem Arbeitsrecht und dem Recht der sozialen Sicherheit und 
des Sozialschutzes erwachsenden Rechte ausüben können und unseren diesbezügli-
chen Pflichten nachkommen, folgt die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung aus Art. 9 
Abs. 2 lit. b EU- DSGVO, Art. 88 Abs. 1 EU-DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 3 BDSG. 
 
Sofern die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten zum 
Schutz lebenswichtiger Interessen erforderlich ist, folgt die Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung aus Art. 9 Abs. 2 lit. c EU-DSGVO. 
 
Bezieht sich die Verarbeitung auf besondere Kategorien personenbezogener Daten, 
die von Ihnen offensichtlich öffentlich gemacht wurden, ergibt sich die Rechtsgrund-
lage aus Art. 9 Abs. 2 lit. e EU-DSGVO. 
 
Falls die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten für Zwecke 
der Gesundheitsvorsorge, der Arbeitsmedizin oder für die Beurteilung der Arbeitsfä-
higkeit erforderlich ist, folgt die Rechtsgrundlage aus Art. 9 Abs. 2 lit. h EU-DSGVO. 
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2. Zwecke 
 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zum Zwecke der Begründung des 
Beschäftigungsverhältnisses, insbesondere zur Erfüllung arbeitsvertraglicher, gesetzlicher, 
sofern vorliegend kolIektivvertraglicher, sowie sozialversicherungsrechtlicher Verpflichtun-
gen. 
 

3. Speicherdauer 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der Spei-
cherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den eu-
ropäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder 
sonstigen Vorschriften, denen wir unterliegen, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Lö-
schung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschrie-
bene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung 
der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht. 
 
Danach speichern wir Ihre Daten unter anderem für folgende Zeiträume: 
 
- Bewerbungsunterlagen,-daten, nach Entscheidung über Nichtbesetzung, bis zu 6 Mo-

nate, Diskriminierungsbeweislast, Frist §§ 21 Abs. 5, 22 Allgemeines Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG) 

- Bewerbungsunterlagen ansonsten: Bei Auflösung, Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
 

4. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens 
ist für die Begründung des Beschäftigungsverhältnisses zwingend erforderlich. Es besteht 
folglich für Sie keine Widerspruchsmöglichkeit. 
 
Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage einer Einwilligung 
erfolgt, haben Sie jederzeit die Möglichkeit, Ihre Einwilligung zu widerrufen. 
 

IV. Rechtsverteidigung und -durchsetzung 
 
1. Rechtsgrundlage 

 
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Rechtsverteidigung und -durchsetzung ist Art. 9 Abs. 2 lit. f; 6 Abs. 1 lit. f EU-DSGVO. 
 

2. Zweck 
 
Der Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Rechtsvertei-
digung und -durchsetzung ist die Abwehr von unberechtigter Inanspruchnahme sowie die 
rechtliche Durchsetzung und Geltendmachung von Ansprüchen und Rechten. 
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3. Speicherdauer 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes 
ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. 
 

4. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Rechtsverteidigung und 
-durchsetzung ist für die Rechtsverteidigung und -durchsetzung zwingend erforderlich. Es 
besteht folglich für Sie keine Widerspruchsmöglichkeit. 
 

V. Empfängerkategorien 
 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen und Abteilungen personenbezogene 
Daten, die diese zur Erfüllung der zuvor genannten Zwecke brauchen. Daneben bedienen wir uns 
zum Teil unterschiedlicher Dienstleister und übermitteln Ihre personenbezogenen Daten an weitere 
vertrauenswürdige Empfänger. Diese können z.B. sein: 
 
- Personalabteilung 
- Mögliche Vorgesetzte des betroffenen Bewerbers 
- Fachabteilungen 
- Finanzbuchhaltung 
- Betriebsrat 
- Datenschutzbeauftragter 
- Schwerbehindertenvertretung 
- Gleichstellungsbeauftragter 
- Controlling/Revision 
- Arbeitsagentur 
- Integrationsamt im Falle einer Schwerbehinderung 
- Bankinstitute 
- Versicherungsunternehmen 
- Externe Dienstleister 
- Aktenvernichter 
- IT-Dienstleister 
- Rechtsanwälte, Gerichte, Steuerberater 
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VI. Ihre Rechte 
 
Folgende Rechte stehen Ihnen uns gegenüber zu: 
 
1. Recht auf Auskunft 

 
Sie haben ein Recht auf Auskunft darüber, ob und welche personenbezogenen Daten von 
Ihnen von uns verarbeitet werden. In diesem Fall informieren wir Sie zusätzlich über 
 
(1) den Verarbeitungszweck; 
(2) die Datenkategorien; 
(3) die Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten; 
(4) die geplante Speicherdauer bzw. die Kriterien für die geplante Speicherdauer; 
(5) Ihre weiteren Rechte;  
(6) sofern wir Ihre personenbezogenen Daten nicht von Ihnen mitgeteilt wurden: Alle ver-

fügbaren Informationen über deren Herkunft; 
(7) sofern vorhanden: das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung sowie 

Informationen über die involvierte Logik, die Tragweite und die angestrebten Auswir-
kungen der Verarbeitung. 
 

2. Recht auf Berichtigung 
 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung, sofern Ihre von uns ver-
arbeiteten personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sind. 
 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
 
Sie haben ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, sofern 
 
(1) wir die Richtigkeit Ihrer von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten überprüfen; 
(2) die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten unrechtmäßig ist; 
(3) Sie Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten nach Zweckwegfall zur 

Rechtsverfolgung benötigen; 
(4) Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten eingelegt 

haben und wir diesen Widerspruch prüfen. 
 

4. Recht auf Löschung 
 
Sie haben ein Recht auf Löschung, sofern 
 
(1) wir Ihre personenbezogenen Daten für ihren ursprünglichen Verwendungszweck nicht 

mehr benötigen; 
(2) Sie Ihre Einwilligung widerrufen und es keine weitere Rechtsgrundlage für die Verar-

beitung ihrer personenbezogenen Daten gibt; 
(3) Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einlegen 

und - sofern es sich nicht um Direktmarketing handelt - keine vorrangigen Gründe für 
die Weiterverarbeitung vorliegen; 

(4) die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten unrechtmäßig ist; 
(5) die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten gesetzlich gefordert ist; 
(6) Ihre personenbezogenen Daten als Minderjähriger für Dienste der Informationsgesell-

schaft erhoben wurden. 
5. Recht auf Unterrichtung 
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Sofern Sie Ihr Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gel-
tend gemacht haben, werden wir allen Empfängern Ihrer personenbezogenen Daten, diese 
Berichtigung, Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitteilen. 
 

6. Recht auf Datenübertragbarkeit 
 
Sie haben ein Recht Ihre von uns auf Grundlage einer Einwilligung oder zur Vertragsdurch-
führung verarbeiteten personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und ma-
schinenlesbaren Format zu erhalten und an einen anderen Verantwortlichen zu übermitteln. 
Sofern dies technisch machbar ist, haben Sie das Recht, dass wir diese Daten direkt an 
einen anderen Verantwortlichen übermitteln. 
 

7. Widerspruchsrecht 
 
Sie haben im Fall von besonderen Gründen ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten. In diesem Fall verarbeiten wir Ihre personenbezoge-
nen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen. 
 
Im Fall einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zum Zwecke des Direktmarke-
tings haben Sie jederzeit ein Recht auf Widerspruch. 
 

8. Recht auf Widerruf 
 
Sie haben das Recht, eine uns abgegebene Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch den 
Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Wi-
derruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 

9. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu, wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns gegen 
die EU-DSGVO verstößt. 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde für uns ist: 
 
Bayrisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
Promenade 18 
91522 Ansbach 

 
 
 
Für Rückfragen steht Ihnen unser Datenschutzbeauftragter jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

 

 


